
Tierschützer 
Erwin Kessler 
zieht Urteil weiter 
MÜNCHWILEN. Das Bezirks-

1 
gericht Münchwilen hat den Ra­
dikal-TierschUtzer Erwin Kessler 

1 aus Thttwil wegen mehrfachen 
Ungehorsams gegen amtliche 
Verfügungen schuldig gespro­
chen. Der 69-Jiihrige wird zu einer 
Busse von 1500 Franken verur­
teilt Die Thurgauer Staatsanwalt­
schaft hatte vergangenen Diens­
tag wegen Ungehorsams gegen 
amtIiche Verfügungen und mehr­
facher Nichtverhinderung einer 
strafbaren Veroffentlichung eine 
Busse von 6000 Franken verlangt. 
SRF-Moderatorin Katja Stauber, 
die irn Strafprozess als Privat­
kliigerin auftritt und sich am 
Dienstag von einer Anwaltin ver­
treten liess, verlangte einen 
Schuldspruch und eine «ange­
n1essene Busse)). 

Freigesprochen wurde Erwin 
Kessler von der Anklage der mehr­
fachen Nichtverhinderung einer 
strafbaren Veroffentlichung. Hin­
gegen. muss er die Verfahrens­
kosten von knapp 1140 Franken 
bezahlen. Ausserdem muss er 
eine ausserrechtliche Entschadi­
gung von 500 Franken an Katja 
Stauber bezahlen. Erwin Kessler 
ist mit dem Urteil des Bezirks­
gerichts unzufrieden und will das 
Urteil aus MUnchwilen nicht 
anerkennen. «Ich habe bereits 
Berufung an das Thurgauer Ober­
,gericht angemeldet)), sagt der 
Thurgauer TIerschUtzer. (gid) 


